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Straßenrad WM 2018 schließt Partnerschaft mit Zwift
UCI WM 2018

Innsbruck/Köln, 12.06.2018, 20:03 Uhr

GDN - Starke neue Partnerschaft zwischen der UCI Straßenrad WM 2018 und der Multiplayer-Plattform Zwift: Den Olympia Rundkurs
in Innsbruck, Teil des Straßenrennens bei der WM, wird es in Zukunft als virtuell befahrbare Strecke geben. 

Mit Zwift konnte der weltweit führende Anbieter für Online-VR-Trainingssoftware mit Hauptsitz in Kalifornien als wertvoller Partner
gewonnen werden. Diese Kooperation trägt dazu bei, die internationale Rad-Community nachhaltig zu erreichen.
Erstmals wird es möglich sein, schon vor der WM virtuell auf einem Streckenabschnitt zu trainieren. Bisher ist diese Trainingsmethode
vor allem aus der Formel Eins bekannt. “Zwift ist nunmehr einer der innovativsten Partner der UCI Straßenrad WM 2018, der eine
unbezahlbare Leistung zur anhaltenden Wirkung der der WM mitbringt.

Das Team von Zwift wird den Olympia Rundkurs selbst mit dem Rad und einer 3D-Helmkamera abfahren und anschließend tausend
Programmierstunden für die Erstellung einer virtuellen Tiroler Landschaft aufwenden“, so Esther Wilhelm, Kommunikationsleiterin der
WM. Die virtuelle Strecke wird ab dem Spätsommer Fahrern aus der ganzen Welt zur Verfügung stehen.

Wirkung über die WM hinaus

Geschäftsführer der Innsbuck-Tirol Rad WM 2018 GmbH Georg Spazier betont vor allem die langfristige Wirkung der virtuellen
Strecke, die noch lange nach der UCI Straßenrad WM 2018 befahrbar und in der internationalen Rad-Community sichtbar sein wird:

“Die Nachhaltigkeit einer Veranstaltung wie dieser ist immer ein großes Thema und uns als Veranstaltern natürlich auch sehr wichtig.
Die Kooperation mit Zwift ermöglicht es, dass Menschen weltweit Tirol als virtuelles Radland kennen lernen, das sie dann vielleicht
auch real erkunden wollen.“

Highlights im virtuellen Tirol

Der Rundkurs ist der entscheidende Bestandteil jeder WM und gilt als Schlüsselstelle aller Straßenrennen - aus diesem Grund wird
dieser Streckenabschnitt das zentrale Element der virtuellen Trainingsstrecke sein. Der rund 24 Kilometer lange Olympia Rundkurs
der UCI Straßenrad WM 2018 beinhaltet nicht nur in der realen Welt so manche Innsbrucker Highlights, sondern auch in der
Anwendung: 

Neben der Triumphpforte und dem Goldenen Dachl führt die Strecke auch an Schloss Ambras, dem Tivoli-Stadion und der Bergisel-
Sprungschanze vorbei.

Zwift macht Indoor-Radfahren zum Erlebnis

Zwift vereint die Optik moderner Computerspiele mit virtuellem Training. Befahrbar sind bis jetzt Strecken in Richmond, Virginia, wo
die UCI Straßenrad WM 2015 stattfand, in London und in der virtuellen Welt Watopia. Dabei kann in Echtzeit mit tausenden Spielern
aus aller Welt in den verschiedensten Schwierigkeitsstufen trainiert werden.

Derzeit zählt die Plattform rund 740.000 Benutzerkonten von Nordamerika bis Japan. Mehr als 475 Millionen Kilometer wurden dabei
virtuell schon befahren - alle Zahlen sind dabei rasant steigend. Für die Grundausstattung zum “zwiften“ wird lediglich ein
Rollentrainer, auf dem das eigene Rad montiert werden kann, sowie ein Geschwindigkeitssensor und ein Bildschirm, auf dem das
Programm läuft, benötigt. Die Daten des Trainings werden dabei direkt auf den Bildschirm übertragen und steuern das Verhalten des
eigenen Avatars, der am unteren Bildschirmrand zu sehen ist. 

Strava - soziales Netzwerk der Rad-Community



Bekannt in der heimischen Rad-Community ist das soziale Netzwerk Strava, bei dem sich Radsportler vernetzen und ihre sportlichen
Leistungen auswerten können. Diese größte Radsportcommunity der Welt wird nicht nur von Amateursportlern, sondern auch von
Profis wie Mark Cavendish genutzt.
Seit kurzem gibt es auf Strava den Tirol Cycling Club, bei dem die Mitglieder-

-nicht nur über aktuelle Sportereignisse und die UCI Straßenrad WM 2018 informiert werden, sondern bei dem sie sich untereinander
über das Rennradfahren in Tirol austauschen können. Strava ist mit Zwift gekoppelt - das heißt, nicht nur die realen Ausfahrten,
sondern auch die virtuellen Zwift-Ausfahrten werden durch die Strava-App ausgewertet. Auch für Zwift-Fahrer, die den Olympia-
Rundkurs fahren, wird der Tirol Cycling Club somit künftig ein Treffpunkt sein.
Zitate und Pressetexte Innsbruck-Tirol Rad WM 2018 GmbH.
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